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Beschlussvorschlag: 
 

Der Schul- und Sportausschuss beschließt, für den Erwerb und Errichtung eines mobilen 
Pumptracks, zur Erweiterung des sportlichen Angebots auf dem Rochdale-Gelände, eine Summe 
von ca. 50.000,- € aus der Sportpauschale für Sportgelegenheiten bereitzustellen. Haushaltsmittel 
für den Auf- und Abbau der Anlage sollen von der Verwaltung ab dem Haushaltsjahr 2025 
eingeplant werden.  
 
 
Begründung: 
 

Der ehemalige Kasernenstandort Rochdale Barracks soll nach seiner Aufgabe durch die 
britischen Streitkräfte im Jahr 2020 zu einem neuen gemischten Wohnquartier entwickelt werden. 
 
Der Zeitraum bis zum Beginn der Umgestaltung und Bebauung des Areals wird sich noch über 
mehrere Jahre erstrecken. Die Stadt Bielefeld ist bestrebt, das Gelände in dem entstehenden 
Zwischen-Zeitraum bereits durch ein möglichst vielfältiges Angebot für die Bielefelder Bevölkerung 
und insbesondere für die Nachbarschaft im Quartier zu öffnen, um frühzeitig einen ko-produktiven 
Prozess für die integrierte Entwicklung des Geländes zu initiieren. Vor zwei Jahren fand in diesem 
Rahmen das Kulturfestival „Transurban“ auf dem Gelände statt. Im vergangen Jahr wurde der 
Schwerpunkt auf die sportliche Nutzung gelegt. In diesem Zusammenhang wurden zwei 
hochwertige 3x3 Felder und eine Beachvolleyballanlage errichtet. Diese Sportgelegenheiten 
sollen auch dieses Jahr wieder bereitgestellt werden. 
 
Kernziele des Zwischennutzungsprozesses aus kommunaler Perspektive sind: 
 

- Belebung des Geländes 
- Aktivierung von Nutzenden 
- niedrigschwellige Beteiligungsmöglichkeiten  

 
Die Themen Sport, Bewegung und Gesundheit sollen zunächst weiterhin als Teil der 
Zwischennutzung und später auch in der langfristigen Nutzung verankert werden, um so einen 
wesentlichen Beitrag zu den oben beschriebenen Kernzielen zu leisten.  
 
Im Rahmen der diesjährigen Zwischennutzung soll daher das bestehende Angebot an 
hochwertigen und frei zugänglichen Sportgelegenheiten um ein weiteres Highlight ergänzt 
werden. Hierfür ist die Anschaffung und Errichtung eines mobilen Pumptracks vorgesehen. 



  
 
Was ist ein Pumptrack: 
Ein Pumptrack ist ein Rundkurs aus Wellen und Steilkurven, der mit Mountainbikes, BMX-Rädern, 
Skateboards, Scootern oder Inlineskates befahren werden kann. Dabei drückt sich die/der 
Fahrende in einer Art pumpenden Bewegung aus den Beinen heraus über die Wellen und durch 
die Steilkurven, was für Geschwindigkeit sorgt, ohne in die Pedale treten zu müssen. Das bringt 
nicht nur Spaß an Geschwindigkeit und Flow erleben, sondern ist auch eine sehr gute 
Bewegungsschule, die durch das gezielte be- und entlasten des Sportgeräts und durch 
Gewichtsverlagerung die Balance und Koordination fördert. Somit können Kinder, Jugendliche 
und auch Erwachsene ihre Fahrtechnik und Motorik weiterentwickeln. 
 
Zeitraum und Standort: 
Von Mai bis Oktober soll der mobile Pumptrack zukünftig im Rahmen der Zwischennutzug auf 
dem Rochdale-Gelände aufgebaut werden. In dem Winterhalbjahr von November bis April sind 
verschiedene Orte im Stadtgebiet als temporäre Standorte denkbar. Die Standortauswahl sowie 
der Auf-/Abbau und Transport des Pumptracks werden zukünftig vom Sportamt koordiniert.  
 
Der mobile Pumptrack könnte aber auch anlassbezogen für Veranstaltungen, Schul- und 
Bewegungsprojekte oder städtische Angebote zur Verfügung gestellt werden.  
 
Kosten: 
Die Kosten für den Erwerb und die Errichtung eines attraktiven und hochwertigen mobilen 
Pumptracks belaufen sich auf ca. 50.000 €.  
 
Die Kosten für den Auf-/Abbau sowie den Transport der Anlage belaufen sich auf ca. 2.500 € je 
Standortwechsel und werden bei der Haushaltsmeldung 2025 in Höhe von 5.000 € angemeldet.  
 
Um die Maßnahme noch in diesem Sommer umzusetzen, wurde die Arbeitsgruppe 
Sportförderung/Sportehrung im Rahmen eines Umlaufverfahrens beteiligt.  
 
Die finanziellen Mittel aus der Sportpauschale für Sportgelegenheiten stehen zur Verfügung. Die 
Arbeitsgruppe Sportförderung/Sportehrung wird in den nächsten Monaten über die weitere 
Mittelverwendung beraten.  
 
 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 
Dr. Witthaus 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 
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